
10. Oktober 2002: Auf den Spuren der Erstbesteiger des Eiger

Die Nachricht vom 24. Juli 1938 war eine Sensation: Die vier Bergsteiger Anderl Heckmair, 
Wiggerl Vörg, Heinrich Harrer und Fritz Kasparek hatten als erste Menschen die 
Eigernordwand erfolgreich durchstiegen. Am 17. August 2002 steigen Stephan Siegrist und 
Michal Pitelka aus Interlaken in der Ausrüstung dieser Erstbesteiger in die berüchtigte 
Eigernordwand ein – gefilmt von Thomas Ulrich für den DOKFilm «Eiger-Nordwand – Auf 
den Spuren der Erstbesteiger».

Die Spurensuche begann jedoch schon ein Jahr vorher. Begleitet vom Dokumentarfilmer 
Frank Senn reisen die Bergsteiger zu Anderl Heckmair und Heinrich Harrer, die von ihren 
Erfahrungen erzählen. Dann suchen sie den Steigeisenmacher Grivel in Courmayeur, Italien, 
und den Schuhmacher Bohren in Grindelwald auf, um sich von den alten Handwerkern 
Schuhe und Steigeisen anfertigen zu lassen. Auch finden sie in Neuendorf die Seilerei 
Berger, die ihnen Hanfseile zwirnt. Bei Freunden und Bekannten stossen sie auf Kleider aus 
der Zeit der Erstbesteiger. «Eiger-Nordwand – Auf den Spuren der Erstbesteiger» zeigt 
sodann die heutigen Topbergsteiger auf ihrem ungewissen Weg mit der ungewohnten 
Ausrüstung durch die Eigernordwand auf den Gipfel des Berges. 

Der DOKFilm von Frank Senn und Thomas Ulrich, produziert von der Redaktion 'DOK' in 
Zusammenarbeit mit Arte, wird an den Bergfilmfestivals von Banff (Canada) und Graz im 
November 2003 mit ersten Preisen ausgezeichnet. Aus der Begründung der Grazer Jury: 
«Der Film ist ein gelungenes Nachfühlen der unvorstellbaren Anstrengungen der damaligen 
Pioniere. Er zeigt den Respekt, den zwei junge Bergsteiger für die Erstbesteiger der Eiger-
Nordwand empfinden.» 

Media Relations    
Tel direkt +41 44 305 50 87
e-mail mediarelations@sf.tv
Internet www.medienportal.sf.tv


